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AktID: A/0825/2025 
DokID: D/17999/2025 

 
N I E D E R S C H R I F T  
(Kurzfassung gem. § 45 Abs. 6 K-AGO1) 

 
  
Datum: Donnerstag, 18. Dezember 2025 
Beginn: 18.00 Uhr 
Ende: 19.43 Uhr 
Ort: Sitzungssaal des Gemeindeamt im Stift Eberndorf 
  

 
Vorsitzender: Bgm. Wolfgang STEFITZ 
  
Gemeinderat: 1. Vzbgm. Wolfgang TISCHLER, GV Mag. Matthias BURTSCHER MSc, GV 

Kurt LENGAUER, Isabella GELBMANN, Johann KOLIER, Mag. Anja 
KROJNIK, Michael KODAL, Ing. Mag. Michael NEWART, Dipl. Wirtsch. 
Ing. Markus KOLENIK, Paul KOWATSCH, 
  
2. Vzbgm. ÖR Friedrich WINTSCHNIG, GV Andreas KUTEJ MA, Dipl. Ing. 
Isabell PUCHER-POPODI, Ernst TOMIC, Otto PARTL jun., Thomas 
GREGORN BSc, 
  
Nadja KRAMER MA MA, Josef HASCHEJ, 
  
Kajetan GLANTSCHNIG, Ing. Daniel DE MITRI 

  
Ersatzmitglieder: Ing. Christian DROBESCH für Kevin GREBENJAK 

René EDLINGER für Martin LESJAK 
  
Von der Verwaltung: Lukas KRAIGER 
  
Schriftführer: Mario POLICAR 

 
TOP 1) Bericht des Kontrollausschusses 
 
Der Bericht wird zustimmend zur Kenntnis genommen. 
 
TOP 2) Stellenplan 2026 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, die vorliegende Stellenplanverordnung für das Jahr 2026, wie 
vorgetragen, zu beschließen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 3) Bedarfszuweisungen 2026 - Mittelverwendung 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, die Aufteilung der Bedarfszuweisungen 2026, wie vorgetragen, zu 
beschließen. 

 
1 im Internet sind jedenfalls die vom Gemeinderat gefassten Beschlüsse nach ihrem genauen Wortlaut und das 
Ergebnis der Abstimmung bereitzustellen 
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Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 4) Kommunales Investitionsgesetz 2023, 2025 - Mittelverwendung 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, die Aufteilung der KIP-Mittel, wie vorgetragen, zu beschließen. Die 
restliche Mittelverwendung wird zu einem späteren Zeitpunkt beschlossen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 5) Straßenbau 2025 - Änderung des Finanzierungsplanes 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, den Finanzierungsplan mit € 318.500,00, wie vorgetragen, zu 
beschließen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 6) Interkommunaler Gewerbepark Jauntal (IGP) - Vereinbarung über einen interkommunalen 

Finanzausgleich - Neufassung 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, die Neufassung der Vereinbarung über einen interkommunalen 
Finanzausgleich zwischen den Gemeinden Eberndorf, St. Kanzian am Klopeiner See und Völkermarkt, 
wie vorgetragen, zu beschließen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 7) Voranschlag 2026 mit mittelfristigem Ergebnis-, Investitions- und Finanzplan 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, 
 
 dem Finanzierungsvoranschlag 2026, 
 dem Ergebnisvoranschlag 2026, 
 dem mittelfristigen Finanzplan 2027 bis 2030, 
 der gegenseitigen Deckungsfähigkeit, 
 den Wirtschaftshofgebühren, 
 der Führung des Geschäftskontos, der Rücklagenkonten bei der Raiffeisenbank Eberndorf 

entsprechend der vorgelegten Konditionen, 
 die Veranlagung eines Teiles der Rücklagen entsprechend der Veranlagungsempfehlung der 

Finanzverwaltung sowie 
 der Aufnahme eines Kontokorrentkredites in der Höhe von € 400.000,00 
 
die Zustimmung zu erteilen. 
 
Der Antrag wird mit 21 : 2 Stimmen (Kajetan GLANTSCHNIG, Ing. Daniel DE MITRI | beide FPÖ) mehrheitlich 
angenommen. 
 
TOP 8) Erweiterung Park & Ride-Anlage Bahnhof Kühnsdorf-Klopeiner See - Abschluss des 1. 

Zusatzvertrages 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, den beiliegenden 1. Zusatzvertrag samt Beilagen zu beschließen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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TOP 9) 20-kV-Kabeltausch im Ortsnetz Edling - KNG-Kärnten Netz GmbH - Vereinbarung 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, die beiliegende Vereinbarung samt Lageplan vollinhaltlich zum 
Beschluss zu erheben und der Entschädigung in Höhe von € 314,91 die Zustimmung zu erteilen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 10) Festlegung Aufschließungsstraße Gablern Ost I, Parz. Nr. 827/4 und 3007, beide KG Gablern 

- Ansuchen vom 22.10.2025 um Verlegung des öffentlichen Weges Parz. Nr. 827/4, KG 
Gablern 

 
 Dem Gemeinderat wird empfohlen, unter Berücksichtigung der bereits festgelegten Verlegung des 

6 m breiten Weges (siehe Schreiben der Marktgemeinde Eberndorf vom 21.11.2002) sowie der 
verkehrstechnischen Stellungnahme vom 20.10.2025, die Zustimmung zur Verlegung und 
Festlegung der Wegbreite von 6,0 m des Verbindungsweges Gablern Ost I auf den Parzellen Nr. 
827/4 und 3007, beide KG Gablern, zu erteilen. 

 Ebenso wird empfohlen, dem Preisangebot von € 15 pro m² für die Flächen 1 bis 3 gemäß 
Teilungsplanvorschlag zuzustimmen. 

 Die Vermessung und Abtretung der Grundstücksflächen sollte innerhalb von 6 Monaten 
abgeschlossen sein, wobei alle anfallenden Kosten von der Familie Taupe übernommen werden 
müssen. 

 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 11) Straßenbezeichnung "Gewerbestraße Süd", Grundstück Nr. 2804, KG Gablern 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, die beiliegende Verordnung DokID: D/7669/2025, mit der die 
Teilfläche der Gemeindestraße Grundstück Nr. 2804, KG Gablern, als „Gewerbestraße Süd“ benannt 
wird, sowie das System der Nummerierung geregelt und die Ausführung der Orientierungstafeln 
festgelegt werden, und den Lageplan DokID: D/7675/2025 vollinhaltlich zum Beschluss zu erheben. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 12) Straßenverkehrsmaßnahmen 
 
a) Änderung der Zonenbeschränkungen „30 km/h Zone“ in eine „30 km/h 

Geschwindigkeitsbeschränkungen“ im Gemeindegebiet - Auftragsvergabe 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, die beiliegenden Verordnungen, DokID: D/14735/2025, 
D/14742/2025, D/14743/2025 und D/15070/2025 vollinhaltlich zum Beschluss zu erheben, sowie der 
Auftragserteilung für die Lieferung der Verkehrstafeln in der Höhe von € 6.208,40 (netto) an die Firma 
Horntec GmbH mit Sitz in Rosenhain 24, 9125 Kühnsdorf, die Zustimmung zu erteilen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
b) Verbindungsstraße Loibegg - Jaunstein - „50 km/h Geschwindigkeitsbeschränkung“ 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, den Ausführungsvorschlag gem. Gutachten vom 11.11.2025, die 
Zustimmung zu erteilen und keine weiteren Maßnahmen zu ergreifen, sowie die beiliegende 
Verordnung DokID: D/17150/2025 vollinhaltlich zum Beschluss zu erheben. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
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c) Ortsgebiet Pribelsdorf - „30 km/h Geschwindigkeitsbeschränkung“ 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, den Ausführungsvorschlag gem. Gutachten vom 29.11.2025, die 
Zustimmung zu erteilen und keine weiteren Maßnahmen zu ergreifen, sowie die beiliegende 
Verordnung DokID: D/17321/2025 vollinhaltlich zum Beschluss zu erheben. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
d) Stellungnahmen zu diversen Anfragen lt. Gutachten vom 07.10.2025 
 
i) Anrainer-Antrag vom 05.09.2025 - Fahrverbot für Nichtanrainer und Errichtung einer 

Spielstraße (Länge 500 m) - Bereich Verbindungsstraße Kühnsdorf - Mitte Pfarrgasse 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, dem Ausführungsvorschlag gem. Gutachten vom 07.10.2025 die 
Zustimmung zu erteilen und keine weiteren Maßnahmen zu ergreifen.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
ii) Anrainer-Antrag vom 25.07.2025 - Anbringung eines Verkehrszeichens „Sackgasse“ - Bereich 

Oberburg 72 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, dem Ausführungsvorschlag gem. Gutachten vom 07.10.2025 die 
Zustimmung zu erteilen und keine weiteren Maßnahmen zu ergreifen.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
iii) Agrargemeinschaft Ortschaft Pribelsdorf - Antrag vom 29.04.2025 - Anbringung eines 

Verkehrszeichens „Sackgasse“ - Bereich Pribelsdorf 14 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, dem Ausführungsvorschlag gem. Gutachten vom 07.10.2025 die 
Zustimmung zu erteilen und keine weiteren Maßnahmen zu ergreifen.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
iv) Anrainer-Antrag vom 24.02.2025 - Aufstellung eines Verkehrsspiegels - Bereich Erlenweg 14, 

16, 17 und 19 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, dem Ausführungsvorschlag gem. Gutachten vom 07.10.2025 die 
Zustimmung zu erteilen und keine weiteren Maßnahmen zu ergreifen.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
v) Aufstellung eines Verkehrsspiegels an der Kreuzung Gablerner Straße mit der Mittlerner 

Landesstraße - selbständiger Antrag gemäß § 41 K-AGO der Gemeinderatsfraktion ÖVP vom 
18.09.2025 

 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, dem Ausführungsvorschlag gem. Gutachten vom 07.10.2025 die 
Zustimmung zu erteilen und keine weiteren Maßnahmen zu ergreifen.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
vi) Aufstellung eines Verkehrsspiegels an der Kreuzung Kohldorf 14, 21, 26, 27 und 28 mit der 

B82 - selbstständiger Antrag gemäß § 41 K-AGO der Gemeinderatsfraktion ÖVP vom 
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18.09.2025 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, dem Ausführungsvorschlag gem. Gutachten vom 07.10.2025 die 
Zustimmung zu erteilen und keine weiteren Maßnahmen zu ergreifen.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
vii) Anrainer -Antrag vom 14.09.2025 - Errichtung einer Spielstraße - Bereich Gablerner Straße 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, dem Ausführungsvorschlag gem. Gutachten vom 07.10.2025 die 
Zustimmung zu erteilen und keine weiteren Maßnahmen zu ergreifen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 13) Wegangelegenheiten 
 
a) Abtretung des öffentlichen Weges Grundstück Nr. 1178/2, KG Kühnsdorf 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, der Auflassung des Grundstückes Nr. 1178/2, KG Kühnsdorf, aus 
dem öffentlichen Gut die Zustimmung zu erteilen. Des Weiteren wird empfohlen, die beiliegende 
Verordnung DokID: D/14486/2025 sowie die Vereinbarung und Zustimmung DokID: D/14485/2025 
vollinhaltlich zum Beschluss zu erheben. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
b) Übernahme von Flächen in das öffentliche Gut bzw. Abtretung aus dem öffentlichen Gut, 

Grundstück Nr. 2027/1, KG Mittlern 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen der Übernahme von Flächen in das öffentliche Gut bzw. Abtretung 
von Flächen aus dem öffentlichen Gut, gemäß Vermessungsurkunde „Teilungsplan 981/2, 983/2, 
983/3, 2027/1“ der Firma Angst Geo Vermessung ZT GmbH, GZ: 251049-V1-U, vom 19.09.2025, die 
Zustimmung zu erteilen. Des Weiteren wird empfohlen, die beiliegende Verordnung DokID: 
D/15809/2025 vollinhaltlich zum Beschluss zu erheben. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
c) Übertragung von Grundstücken in das öffentliche Gut - Neue Zufahrt Bahnhof Kühnsdorf 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, der Übertragung der Grundstücke Nr. 624/4 und Nr. 628/2 (beide 
EZ 1071), Nr. 623/1 (EZ 1072), Nr. 674/2 und Nr. 1251/2 (beide EZ 1109), alle KG Kühnsdorf, in das öffentliche 
Gut, durch Zuschreibung in die EZ 889, GB 76108, die Zustimmung zu erteilen. Des Weiteren wird 
empfohlen die beiliegende Verordnung DokID: D/14468/2025 vollinhaltlich zum Beschluss zu erheben. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
d) Abtretung von Flächen aus dem öffentlichen Gut bzw. Übernahme in das öffentliche Gut 

laut Vermessungsurkunde GZ: 251017-V1-U, vom 30.10.2025 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, der Auflassung von Flächen aus dem öffentlichen Gut bzw. der 
Übernahme von Flächen in das öffentliche Gut gemäß Vermessungsurkunde GZ: 251017-V1-U, vom 
30.10.2025, der Firma Angst Geo Vermessung ZT GmbH, die Zustimmung zu erteilen. Des Weiteren 
wird empfohlen, die beiliegende Verordnung DokID: D/15117/2025 vollinhaltlich zum Beschluss zu 
erheben. 



 

Seite | 6 

 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
e) Übernahme von Flächen in das öffentliche Gut - Grst. Nr. 2735/2, KG 76103 Gablern 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, der kostenlosen und lastenfreien Übernahme des Trennstückes 
Nr. 1 des Grst. Nr. 1193, KG 76103 Gablern, im Ausmaß von 123 m², des Trennstückes Nr. 4 des Grst. 
Nr. 1191, KG 76103 Gablern, im Ausmaß von 48 m² und des Trennstückes Nr. 5 des Grst. Nr. 1194, KG 
76103 Gablern, im Ausmaß von 11 m², gemäß der Vermessungsurkunde des Vermessungsbüros DI 
Stephan Kollenprat, Rizzistraße 14, 9020 Klagenfurt am Wörthersee, vom 09.10.2025, GZ: 25115, in 
das Eigentum der Marktgemeinde Eberndorf - öffentliches Gut (Straßen und Wege) dies durch 
Zuschreibung zu der Liegenschaft EZ 598, KG 76103 Gablern unter gleichzeitiger Vereinigung mit dem 
Grst. Nr. 2735/2, KG 76103 Gablern, die Zustimmung zu erteilen und die beiliegende Verordnung 
DokID: D/17401/2025 zum Beschloss zu erheben.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 14) Radmasterplan Unterkärnten - Grundsatzbeschlussfassung 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, dem Grundsatzbeschluss der Marktgemeinde Eberndorf 
betreffend Radmasterplan Unterkärnten für die Bezirke Völkermarkt und Wolfsberg mit der 
Tourismusregion Klopeiner See - Südkärnten - Lavanttal wie folgt zuzustimmen. Die Marktgemeinde 
Eberndorf nimmt die Zielsetzungen und strategischen Leitlinien des Radmasterplans Unterkärnten zur 
Kenntnis und erklärt seine grundsätzliche Zustimmung zur weiteren Ausarbeitung und Umsetzung von 
Maßnahmen, die der Förderung und Verbesserung der Radmobilität dienen. Die Gemeinde bekennt 
sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten zur Mitwirkung an Projekten, Initiativen und Fördermaßnahmen, 
die im Einklang mit den Zielen des Radmasterplanes stehen und zur nachhaltigen 
Mobilitätsentwicklung in der Region beitragen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 15) Übernahme der Betriebsführung in den Kindergärten Eberndorf und Kühnsdorf - 

Kooperationsvereinbarung mit der Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe Kärntens (AVS) 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, die vorliegende Vereinbarung zwischen der Marktgemeinde 
Eberndorf und der Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe Kärntens (AVS) über die Betriebsführung der 
Kindergärten Eberndorf und Kühnsdorf, wie vorgetragen, zu beschließen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
TOP 16) Wasserversorgungsanlage BA10 (Austausch Transportleitung Gablern) - nicht förderfähige 

Begleitmaßnahmen 
 
a) Finanzierungsplan 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, den Finanzierungplan mit € 614.600,00, wie vorgetragen, die 
Zustimmung zu erteilen.  
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 
b) Baumeisterarbeiten - Auftragsvergabe 
 
Dem Gemeinderat wird empfohlen, den Auftrag für die Durchführung der nicht förderungsfähigen 
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Baumeisterarbeiten im Rahmen des Austauschs der Transportleitung BA10 im Zuge des offenen 
Verfahrens laut Prüfbericht und Vergabevorschlag der Firma OK-ZT GmbH an den Bestbieter, die Firma 
Strabag AG, 9500 Triglavstraße 9, zu einer Auftragssumme von € 481.269,97 (netto) zu vergeben. Des 
Weiteren wird empfohlen, dem Austausch der Straßenbeleuchtung, wie angeführt, mit einer 
Auftragssumme von € 130.000,00 (brutto) zuzustimmen. 
 
Der Antrag wird einstimmig angenommen. 
 


